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Was in der Welt vorgeht
Origiual Bericht des General Anzeiger

S Halle 13 December
Die dringendſten Vorlagen ſind im deutſchen Reichstage wie

im preußiſchen Landtage in erſter Leſung berathen worden und
beide Parlamente ſind darum ſchon in die Weihnachtsferien
gegangen erheblich zeitiger als urſprünglich angenommen wurde
Dieſer frühe Abſchluß der Berathungen iſt im Weſentlichen durch
M Debatten ermöglicht welche bei allen Vorlagen Platz
griffen
ſind ſchlugen einen ruhigeren Ton an als früher Die Ent
ſchiedenheit der Anſichten iſt dieſelbe geblieben aber dieſe Anſichten
ſind in eine Form gekleidet welche keine hitzigen Erörterungen
hervorrief Auch Graf Moltke wohnte pflichtgetreu den Ve
rathungen des Reichstages bei Wenn er das Parlamentsgebäude
verließ bediente der greiſe Feldmarſchall ſich nicht des Wagens
oder einer Droſchke ſondern wanderte trotz ſeiner neunzig Jahre
wohlgemuth zu Fuß dem fernen Generalſtabsgebäude zu Wie die
hohe kaum gebeugte Geſtalt die ſchlichte Mütze auf dem Haupte
die Hände im Paletot ſo ruhig und gelaſſen dahinſchritt hin und
wieder den Gruß der Paſſanten freundlich erwiedernd hätte man
glanben mögen einen 70jährigen vor ſich zu ſehen Der große
Stratege ſieht vortrefflich ans und die Anſtrengungen der jüngſten
Zeit ſcheinen ſpurlos an ihm vorübergegangen zu ſein Es iſt im
Uebrigen bewunderungswerth mit welcher Gewiſſenhaftigkeit Graf
Moltke trotz ſeines hohen Alters den parlamentariſchen Pflichten
nachkommt und einer der eifrigſten Zuhörer der langen und oft
ermüdenden Debatten iſt Wer ihn im Reichstage ſieht empfindet
daß der Marſchall jedem Redner mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit
folgt und bei den Abſtimmungen immer einer der Erſten iſt welcher
den Anforderungen des Präſidenten zum Erheben nachkomnit Hin
und wieder acceptirt er eine von einem Parlamentskollegen freund
lichſt geſpendete Priſe wie überhaupt das Schnupfen zu den kleinen
Paſſionen des Helden gehört

Noblesse oblige Der Erlaß des Fideikommiß
ſtempels für den Freiherrn Lucius von Ballhauſen
beſchäftigt die Preſſe noch fortwährend und wird ohne Zweifel zu
einer erregten Sitzung im Abgeordnetenhauſe Anlaß geben Leider
iſt es nicht nur das ſich verletzt fühlende Rechtsbewußtſein welches
g ſcharfen Urtheilen über dieſen Fall geführt hat ſondern wie
as ja bei dem Ueberwuchern des Parteigefühls im öffentlichen

Leben nicht anders ſein kann faſt noch mehr die Genugthuung
den Vorfall zu Parteizwecken ausſchlachten zu können welche
unverhohlen zu Tage tritt Die Pfeile namentlich welche die
freiſinnige und demokratiſche Preſſe abſchießt gelten weniger dem
vormaligen Landwirthſchaftsminiſter als dem einſtigen Reichs
kanzler und hier wird neuerdings ein Ton gegen Bismarck ange
ſchlagen der uns im höchſten Grade verwerflich erſcheint Was
man bevor eine Anklage erwieſen iſt jedem Manne ſchuldet das
ſchuldet unſer Volk hundertfach einem Manne wie Bismarck
nämlich Schonung ſeiner Ehre und Achtung vor ſeiner Vergangen
heit und ſeinen unſterblichen Verdienſten um ſich Die Frank
ſrre Zeitung namentlich behandelt den Kanzler den ſie in
roniſchen Gänſefüßchen als den Herzog bezeichnet in einer Art

die ſie wenn es ſich um Herrn Leopold Sonnemann handeln

Der Millionenbauer
Roman von Max Kretzer

Fortſetzung

Durch Hennicke dem er ſein ganzes Vertrauen ſchenkte
war er darauf gebracht worden Vor einiger Zeit hatte ein
anderer Schöneberger Bauern Millionär in einer ähnlichen
Angelegenheit zu demſelben Hilfsmittel gegriffen und es ſich
viel Geld koſten laſſen um an ſein Ziel zu gelangen
Ein Prozeß der ſich daraus entſpann beſchäftigte Schöneberg
Wochen lang ſämmtliche Berliner Zeitungen ſprachen über
die unerquickliche Angelegenheit die ein merkwürdiges Kul
turbild an das Tageslicht gefördert hatte

Und ſo war es Hennicke nicht ſchwer geweſen ſeinen
Freund von der Nutzanwendung deſſelben Gedankens zu über

eugen
Was Der kann können wir auch hatte Köppke geſagt

und von einigen Tauſend Mark geſprochen die er zu dieſem
Zwecke einmal ſpringen laſſen wolle Sein Rachedurſt
war durch nichts zu ſtillen Wo er ging und ſtand brütete
er darüber nach wodurch er ſich Vergeltung verſchaffen
könne Das perſönliche Schickſal Heckenſtetts wäre ihm
ſchließlich gleichgiltig geweſen hätte er nur die halbe Million
wieder in ſeiner Taſche gehabt Zuletzt richtete ſich ſeine
ganze Wuth gegen die Aelteſte denn in ſeinen Augen trug
ſie die Hauptſchuld an Allem was man ihm angethan hatte
Seit dem letzten Zuſammentreffen mit dem Major fühlte
ſich Köppke zeitweilig in gehobener Stimmung Mit beißen
dem Spott kam er immer wieder auf die Abfertigung
zurück die er dem alten Freiherrn habe zu Theil werden
laſſen Die Weinbeſtellung ſpielte dabei die Hauptrolle
Dieſes Ausſpritzen ſeiner Galle gab ihm eine gewiſſe Be
friedigung Fritz der ſich ihm immer geneigt machen wollte
ſtand oder ſaß jedesmal dabei lachte laut zollte ihm Bei
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Selbſt ſolche Redner welche durch ihre Schärfe bekannt J

ehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan Schraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teütſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

würde nicht genug verdammen könnte Wir überlaſſen das Urtheil
über derartige Verdächtigungen unſeres größten Mannes unſeren
Leſern Der Parrteiſtandpunkt kann hierfür nicht in Betracht
kommen

Auch die großartige Entdeckung Kochs findet fortgeſetzt
ihre Würdigung in der Tagespreſſe Viele Blätter haben dieſem
Gegenſtande eine ſtändige Rubrik eingeräumt und wir ſind die
Letzten die einer ſolchen eingehenden Erörterung der Großthat
ihre Berechtigung abſprechen möchten

Die großen ſchnellen Thaten der Gewalt
Des Augenblicks erſtaunenswerthe Wunder

Die ſind es nicht die das Beglückende
Das ruhig mächtig Dauernde erzeugen

Jn der Geſchichte der Medizin ſteht es ohne Beiſpiel da daß
ein in ſeiner Zuſammenſetzung und Entſtehung noch völlig unbe
kannter Stoff auf die Antorität eines einzigen Mannes hin von
der ganzen Aerztewelt ſofort mit Begeiſterung als Heilmittel gegen
eine beſtimmte Krankheit akzeptirt wurde Jn der That nur
Robert Koch konnte es ſich erlauben ein neues Heilverfahren gegen
Tuberkuloſe mit einem neuen Mittel ohne Nennung der Beſtand
theile und Darſtellungsweiſe desſelben zu veröffentlichen und die
Aerztewelt zu Heilverſuchen mit dieſem ſeinem Mittel aufzufordern
ohne ſofort gezwungen zu werden das Geheimniß ſeiner Lymphe
lüften zu müſſen Nur Robert Koch ſtand jene wiſſenſchaftliche
Autorität zu Gebote welche es vermochte den zum Theile auch
berechtigten Skeptizismus des ärztlichen Publikums mit einem Schlage
zu verſcheuchen und dasſelbe für die Anwendung einer geheimnißvollen

Einſpritzungs Flüſſigkeit zur Behandlung der Schwindſucht ohne
Widerrede zu gewinnen Hätte ein Anderer in der Wiſſenſchaft
minder akkreditirter Mann dasſelbe Mittel entdeckt und deſſen Wirk
ſamkeit in derſelben Weiſe mit denſelben Worten und auf das
ſelbe Krankenmaterial geſtützt öffentlich bekanntgegeben wer weiß
wie es Dem ergangen wäre Vor Allem hätte man ihn mora
liſch gezwungen die Art und Weiſe der Gewinnung ſeines Mittels
zu offenbaren und die Kranken zu demonſtriren oder doch min
deſtens ausführlich zu beſchreiben an denen er die Wirkſamkeit
ſeines Heilmittels erprobt hatte Widrigeufalls hätte man das
ganze Verfahren als myſteriös hingeſtellt das Mittel für ein
Geheimmittel erklärt welches anzuwenden dem wiſſenſchaftlich

denkenden NArzte nicht erlaubt ſei kurz man wäre wahrſcheinlich
in wiſſenſchaftlichen Kreiſen darüber zur Tagesordnung hinweg
gegangen

Jn dritter Linie findet Kaiſer Wilhelms Programm
rede bei der Eröffnung der Schulkonferenz eine aufmerkſame Be
ſprechung Daß der Kaiſer in ſehr vielen ſeiner Aufſtellungen
Recht hat wird auerkannt noch mehr Aufſehen aber hat das
Hervortreten des Monarchen auf einem Gebiete gemacht das zwar
zu den wichtigſten des öffentlichen Lebens gehört aber doch von
fürſtlichen Perſonen nur ſelten im vollen Umfange beherrſcht wird
Beſonders lebhafte Anerkennung finden Kaiſer Wilhelms Worte
in Frankreich Die franzöſiſchen Zeitungen ſtimmen vorbehaltlos
den kaiſerlichen Forderungen zu Die Schulkonferenz ſelbſt iſt
über die allgemeine Diskuſſion der Be unterbreiteten Fragen noch
nicht hinausgekommen beſtimmte Beſchlüſſe ſind bisher nicht gefaßt

worden Von einem bevorſtehenden Rücktritt des Kultus und
Unterrichtsminiſters v Goßler iſt mehrfach geſprochen doch wird
ſich dieſer Miniſterwechſel wohl kaum ſo bald vollziehen Wie ſehr
der Kaiſer bemüht iſt allen Grund zu Zwiſtigkeiten aus der Be
völkerung fernzuhalten zeigt ſich auch bei der Nenbeſetzung des

Erzbiſchofsſtuhles in Poſen für welchen jetzt ein Geiſt
licher polniſcher Nationalität gewählt iſt der von der polniſchen
Bevölkerung dringend gewünſcht wurde

Die deutſch öſterreichiſche Zollkonferenz welche in
Wien tagt bildet dort den Hanptgegenſtand des Tagesintereſſes
Wenn auch einige Hitzköpfe das Zuſtandekommen des neuen Han
delsvertrages ſtören möchten ſo beſteht doch im Allgemeinen die
Hoffnung auf eine ſchließliche Vereinbarung Auch Kaiſer Franz
Joſef hat dieſe Anſicht bei einem Gaſtmahl vertreten welches
er den Mitgliedern der Konferenz gab Die Verhandlungen des
kürzlich eröffneten öſterreichiſchen Reichsrathes verlaufen ſtill
und nehmen die weitere Aufmerkſamkeit nicht in Anſpruch

Der Zar hat ſeinen Unterthanen verboten Monaco zu
beſuchen die Spielſäle von Monte Carlo zu betreten ein Akt
von Fürſorge für das moraliſche Befinden der ruſſiſchen Lebe
welt welcher das kleine Monaco und das große ruſſiſche Reich
in Erregung verſetzt hat Die Bewohner Rußlands ſollen von
der Kultur des Weſtens bewahrt und behütet werden und es
ſcheint daß man in Petersburg die Spielſäle von Monte Carlo
als die letzte Blüthe weſtländiſcher Kultur betrachtet vielleicht ver
liert das ganze weſtliche Europa und deſſen geſammte Einrich
tungen nun jeden Reiz für die Unterthanen des Zaren wenn es
ihnen verboten iſt nach Monaco zu reiſen und am grünen Tiſche
die Aufregungen des Hazardſpieles zu genießen So hat nun auch
Rußland ein Stück Soziakreform

Königin Natalie iſt mit ihrem Verſuche den bekannten
Familienſtreit vor die Skupſchting zu bringen abgeblitzt
ſerbiſchen Volksvertreter hatten keine Neigung ſich mit dieſer heiklen
Angelegenheit zu beſchäftigen m Den Spauiern iſt es endlich
gelungen die aufſäſſigen Bewohner der Karolineninſeh zum Ge
horſam zu bringen freilich nicht ohne erheblichen Verluſt
Zwiſchen Eungläudern und Portugieſen hat es in Süd
afrika neue Kounflikte gegeben Diesmal lag aber die Schuld ſo
offenbar auf britiſcher Seite daß die Londoner Regierung den
Portuügieſen ſofort Genugthnung gegeben hat König Hum
bert hat die neugewählte italieniſche Volksvertretung am Mitt
woch mit einer Throürede eröffnet deren Jnhalt bei den verſam
melten Abgeordneten lauten Beifall gefunden hat Hervorgehoben
wird darin mit beſonderem Nachdruck der unerſchütterte Fort
beſtand des großen Friedensbhundes und die Zuverſicht auf eine
dauernde Erhaltung des europäiſchen Friedens ausgeſprochen
Jn Frankreich iſt die Miniſterkriſis wieder beſeitigt Das
Kabinet hat der Kammer in den Budgetfragen ſehr weitgehende
Konzeſſionen gemacht und daraufhin Friede geſchloſſen Das
engliſche Parlament iſt bereits bis Ende Januar vertagt
nachdem es die für die außerordentliche Herbſtſeſſion beſtimmten
Aufgaben dank dem Parnellſpuk ſehr ſchnell erledigt hat
Der Parnellſkandal hat ſeinen Abſchluß mit einer Spaltung der
iriſchen Partei gefunden 50 Abgeordnete haben ſich von ihrem
bisherigen Führer losgeſagt 30 ſind ihm treu geblieben Und
unn reiſen die feindlichen Brüder in Jrland herum und laſſen ein
auder kein gutes Haar

Es giebt deutſche Mannesſeelen von einem Zartgefühl das
ſie allen Eruſtes gewiſſenhaft darüber uachſinnen läßt ob nicht
etwa die Sedaufeier da ſie bei unſeren franzöſiſchen Nachbarn
peinlich berühren müſſe beſſer unterbliebe Auch im übrigen
Europa übt man hergebrachtermaßen gegen franzöſiſche Anſchan
nugen eine Rückſichtuahme wie ſie in gleich hohem Grade Deutſch
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land noch vielfach verſagt wird Das iſt neuerdings wieder in
e

fall und ſagte
unverſchämte Blaſe

Nach vierzehn Tagen war Köppke von Allem nunterrichtet
was ſein Schwiegerſohn unternahm ſobald derſelbe ſich
außerhalb ſeiner Wohnung befand Er wußte daß Hugo
ſich mehrmals in der Woche mit Dora traf um gewöhnlich
mit ihr irgend ein Theater zu beſuchen und daß er zwei
mal zu Graf Sirba gegangen war Das Letztere inter
eſſirte ihn ganz beſonders denn Hennicke hatte ihm von den
Vorgängen dort erzählt Das wäre ihm das Neueſte ge
weſen daß ſein ſchönes Geld dort dem Spielteufel zum
Opfer gebracht würde Und doch hätte er es als eine
Freude empfunden würde man ihm eines Tages mitgetheilt
haben daß Heckenſtett ſein ganzes Vermögen verloren habe
Ei das wäre die ſchönſte Stunde ſeines Lebens geweſen
ſeinen Schwiegerſohn als Bettler zu wiſſen den Major wo
möglich noch einmal in Uniform mit ſämmtlichen Orden bei
ihm vorſprechen zu ſehen und für ſeinen Sohn aufs Neue
eindringliche Bitten vorbringen zu hören Dann hätte man
einmal Hans Köppke kennen lernen ſollen Er malte ſich
das Bild aus wie er den Hohn auf der Lippe vor dem
alten Freiherrn ſtehen würde um ihm laut ins Geſicht zu
lachen und auf die Thür zu weiſen Das ganze Haus hätte
dieſer Scene beiwohnen ſollen

Er verſuchte Alles aufzubieten um in Erfahrung zu
bringen ob ſein Schwiegerſohn wirklich große Verluſte im
Spiel gehabt habe aber man konnte ihm darüber kein be
ſtimmtes Reſultat bringen Der Vigilant der für ihn
thätig war war früher Geheimpoliziſt geweſen der wegen
eines Dienſtvergehens entlaſſen worden war Er kannte
alle Schliche beſaß Ausdauer Energie und ſchreckte vor
keinem Wagniß zurück um ſeinem Chef Veranlaſſung zu
Lobeserhebungen zu geben Er hatte nur Beobachtungen
anzuſtellen und Erkundigungen einzuziehen das Uebrigethat der Vorſteher des Juſttuts Faſt an jedem Nach

Das hätte ich ſehen mögen Es iſt eine j mittag zwiſchen fünf und ſechs Uhr ſprach Köppke bei dem
Letzteren vor Er konnte kaum die Zeit erwarten wo er
das in einer der belebteſten Straßen der Friedrichſtadt ge
legene behaglich ausgeſtattete Empfangszimmer betreten
würde um voller Aufregung mit erhitztem Geſicht die erſte
Frage an den Vertrauensmann zu richten ſie blieb ſich
immer gleich Nun Herr Kommiſſarius was giebt s
Neues

Frommberg ein hochgewachſener Fünfziger mit ſcharf
geſchnittenen Geſichtszügen leicht ergrautem Haar und
Backenbart mit ausgeſuchtem Geſchmack gekleidet und den
Manieren eines Gentlemans bot ihm ſofort eine Cigarre
an aus der Kiſte die er für außerordentliche Kunden
ſtets bereit hatte Ehe er es that verſäumte er nicht einen
Blick in das Bureau zu werfen in dem gewöhnlich einer
ſeiner Bedienſteten anweſend war ein Reſerve Vigilant der
ſtets zu ſeiner Verfügung ſein mußte Es kam nicht ſelten
vor daß die Hilfe des Jnſtituts ganz plötzlich von einem
der großen Waaren Magazine mit denen Frommberg in
Verbindung ſtand in Anſpruch genommen wurde Jn der
Regel handelte es ſich um einen entdeckten Fehlbetrag in
der Ladenkaſſe oder um einen Unterſchleif im Lager
beſtande wodurch der Verdacht auf einen Angeſtellten ge
leitet wurde der nun beobachtet werden mußte Man war
vorſichtig wollte nicht gleich die Polizei in Anſpruch nehmen
die mit der Oeffentlichkeit in ſteter Beziehung ſtand und
zog es daher vor ſich vorläufig an einen Privbat Detektive
zu wenden

Die Sache ſteht günſtig ſehr günſtig Nicht lange und
er befindet ſich im Netz So ungefähr lautete die Ant
wort die Frommberg mit einem liebenswürdigen Lächeln
auf die einſtürmenden Fragen des Millionenbauers gab Jn
ſeinem Jnnern verachtete er ihn gründlich

Ei was Sie verſtehen es aus dein FF fiel Köppke
dann anſcheinend beruhigt ein vergaß aber nicht von der
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Seite 2 Sonntag
Inxemburg beim Einzuge des Großherzogs Adolf zu Tage
getreten Die Luxemburger haben anſcheinend in ihrer bequenten
Friſtenz auf der Baſis der Phäaken wie Bismarck einmal das
kleinſtaatliche Leben zutreffend bezeichnete vergeſſen nicht uur
daß ſie deutſchen Stammes und mit Deutſchland durch hundert
fache Bande verknüpft ſind ſondern auch daß die ihnen gewähr
teiſtete Neutralität beſondere Zurückhaltung zur gebieteriſchen Pflicht
zuacht Anders iſt es nicht zu verſtehen daß die Volksmenge vor

dem Palaſte in Luremburg ihr ſpießbürgerliches Nationallied vom

General
e D

Die Einkommenſteuner Kommiſſion des preußi
ſchen Abgeordnetenhanſes hat jetzt die Vorlage bis g 16
erledigt Abgelehnt wurde nur 8 10 welcher lautet Wenn
das Einkommen eines Steuerpflichtigen nicht mit genügender
Sicherheit feſtzuſtellen iſt aber ſoweit es bekannt geworden
hinter dem jährlichen Aufwande desſelben für ſich und ſeine
Familie zurückbleibt ſo kann das ſtenerpflichtige Einkonmimen inNähe bieſes Aufwandes unter Abrechnung der von der Beſteuerung

ausgeſchloſſenen Bezüge bemeſſen werden

Feuerwagen mit dem Kehrreim Mir welle keine Preiße
ſin in kindiſcher Freude abgeleiert hat Da dieſes Lied Preiße
zweifellos als gleichbedeutend mit Dentſche behandelt iſt es
rehr wie geſchmacklos wenn eine deutſche Bevölkerung einem
Fürſten deutſchen Stammes ſolche Worte in s Geſicht ſingt und
an verſteht ſehr gut was es beißen ſoll wenn gemeldet wird
der Kehrreim habe die Aufmerkſamkeit der Großherzogin erregt
welche den hinter ihr ſtehenden Miniſter Eyſchen dieſerhalb fragte
Daß die nämliche Bevölkerung das Gefühl für ihre deutſche Her
kinft ſo weit vergißt daß ſie ihren dentſchen Großherzog mit
Vive le Grand duo begrüßt gehört in das gleiche Kapitel

Wir ſind nun keineswegs geneigt aus dieſen im Grunde lächer
lichen Vorgängen eine große Haupt und Staatsaktion machen zu
wollen Wir erwähnen ſie bloß um an einem ſchlagenden Bei
ſriele zu zeigen bis zu welcher Stufe der ſich ſelbſt überlaſſene
d utſche Sondergeiſt allmählich heradſinken kann

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 December Hofnachrichten Am hentigen
Vormittag fand in der Umgebung von Potsdam eine Faſanen
zagd ſtatt an welcher der Kaiſer mit einer kleinen geladenen
Geſellſchaft theilnahm Am Nachmittage ſiedelte die geſammte
tgiſerliche Familie zum Winteraufenthalt in das Berliner Schloß
über Morgen Sonnabend unterninmmt der Monarch einen Jagd
ausflug nach Barbh am Sountag wird der Erbgroßherzog
von Luxemburg im Berliner Schloſſe eintreffen welcher offiziell
die Thronbeſteigung ſeines Vaters mittheilt

Der König Karl von Württemberg leidet an einew
Katarrh der oberen Luftwege Das Uebel iſt aber nur leicht
ſo daß die Heilung bald erfoſgt ſein dürfte

Hofprediger Stöcker iſt Berliner Villenbeſitzer
Tr Er hat die Villa Königgrätzerſtraße Nr 46 er
worben

Dr Kochs Mitarbeiter Herr Cornet wird in
Charlottenburg ein Sanatorium von über 100 Betten einrichten
um in demſelben tuberkulöſe Kranke nach Kochſchem Verfahren zu
behandeln Es iſt Vorſorge getroffen daß in demſelben anch
weniger bemittelte Krauke Aufnahme finden können Mit
der Aufnahme ſoll möglichſt ſchon in den nächſten Tagen begonnen
werden

Dr Peters beſtimmte die Karl Peters Stiftung
für den Bau eines Dampfers auf dem Viktoria Nyanza

Der Bundesrath hat bei der Berathung der Aus
führungsbeſtimmungen der Alters und Jnvalidenver
ſicherung eine Verordnung beſchloſſen über das Verfahren vor
dem Reichsverſicherungsamt das zu dieſem Zwecke eine beſondere
Abtheilung erhält die im Reichshaushalt bereits vorgeſehen iſt
Der Vorſitzende dieſer Abtheilung wird vom Kaiſer ernannt Die
Oberleitung wird dem Präſidenten des Reichs
verſicherungsamtes vorbehalten Die Befuguiſſe
des Reichsverſicherungsamtes erfahren dadurch inſofern eine
Finſchränkung als die Abtheilung alle ſie allein betreffenden
Angelegenheiten ſelbſtändig erledigt Der Bundesrath wird
wahrſcheinlich am nächſten Donnerstag noch eine Sitzung halten
und dann gleichfalls ſich eine Weihnachtspauſe gönnen und zwar
wahrſcheinlich bis Mitte Januar da auch der Reichstag erſt am
13 Januar ſeine Arbeiten wieder anfnehmen wird

HOem Reich stage werden im Nennen Jahre keine
weiteren Geſetzes Vorlagen mehr unterbreitet werden Es iſt des
halb ziemlich ſicher auf einen Schluß der Seſſion vor dem
Oſterfeſt zu rechneu

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe iſt in Sachen
des dem früheren Landwirthſchafteminiſter von Lucius erlaſſenen
Fidei Kommiß Stempels vom Abg Richter Hagen eine
Interpellation eingebracht

Die Berliner Schulkonferenz erörterte am heutigen
Freitag eifrig die Turn frage Wahrſcheinlich werden die Turn
ftunden an den höheren Schulen in Zukunft verdoppelt werden
Doch ſoll der Turuunterricht nicht in die Freiſtunden fallen

Zu dem eingebrachten Antrag Dönhoff über
das Heimſtättengeſetz beautragt der wildliberale Abgeordnete
Wiſſer Leiter des deutſchen Banernvereins die Aufhebung aller
Fideikommiſſe innerhalb des deutſchen Reiches abgeſehen von
dem Grundbeſitz welcher Eigenthum regierender Fürſten iſt

re eSeite einen lauernden Blick auf die ruhigen Züge des
Gegenüberſitzenden zu werfen Er traute keinem Menſchen
mehr

Eigentlich war aber garnichts von Bedeutung vorgefallen
wenigſtens nichts was der ganzen Angelegenheit eine Wendung
zu ſeiner vollen Befriedigung hätte geben können Am
meiſten ärgerte es ihn daß das Verhältniß ſeines Schwie
gerſohnes zu Dora immer daſſelbe harmloſe blieb Alles
ging ihm viel zu langſam er vermochte nicht zu begreifen
daß Heckenſtett über Nacht tugendhaft geworden ſein könnte
Ein freundliches Grinſen auf den Lippen aber Mißmuth
in ſeinem Jnnern verabſchiedete er ſich dann nach einer
Viertelſtunde bis zur Thür begleitet von Frommberg der
ihm regelmäßig den Troſt mit auf den Weg gab der nächſte
Abend werde hoffentlich die Cndicheibuns bringen

Eines Tages wurde Köppke aber doch mit einer Nach
richt überraſcht die ihn mit großer Zuverſicht erfüllte
Frommberg machte ihm die Mittheilung daß es ihm per
ſönlich gelungen ſei mit dem Diener Sirbas näher bekannt
zu werden Heckenſtett habe am vorgeſtrigen Abend ziem
lich hoch geſpielt und einige tauſend Mark verloren

Es hat mir Mühe gemacht dahinter zu kommen Der
Burſche war nicht billig aber ich glaubte daß in Jhrem
Intereſſe jedes Opfer

Aber natürlich natürlich gar keine Frage fiel
Köppke ihm fofort ins Wort indem er eine Bewegung nach
der Bruſttaſche machte als wollte er ſogleich das große
Lederportefeuille hervorlangen das er ſtets bei ſich zu tragen
pflegte Aber im nächſten Augenblick beſann er ſich Stellen
Sie mir nur Alles in Rechnung Es kommt auf ein paar
Hunderter mehr oder weniger nicht an Die Hauptſache iſt
daß wir den Vogel fangen Wenn die Leimruthen auch
theuer ſind Lieber Andere verkoofen als ſich ſelbſt
Alſo dieſer Jgel ſpielen thut er ooch Sehen Sie mal
an Ja der feine Ton Fortſetzung folgt

Die Ceuütral Moorkommiſſiowm trat heute in
landwirthſchaftlichen Miniſterium unter dem Vorſitz Marcards
zur Berathung des Arbeitsplaus und des Etats der Bremer Moor
verſuchsſtation zuſamnten

DieGeneralkonferenz der deutſchen Eiſenbahn
verwaltungen erledigte die vom Ausſchuß und Plenum des
Landeseiſenbahnrathes vorbereiteten Vorlagen

Die halhamtlichen Berliner Politiſchen Nach
richte u ſchreiben
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Gewichtige W irrſt ſprechen dafür daß die ſozial
demokratiſche Agitation ihren Höhepunkt in gewiſſer Be
ziehung bereits überſchritten hat Nach dem Erlöſchen des
Sozialiſtengeſetzes wurden überall in Deutſchland Prefzorgane
in s Leben gerufen denen außer von ihren Gründern ein län
geres Daſein überhaupt nicht prophezeit werden konnte Schon
jetzt ift es klar daß in allernächſter Zeit eine ganze
Zahl dieſer Eintagsfliegen von der ildfläche ver
ſchwinden wird Aus Königsberg i Pr wird gemeldet
daß das von dem dortigen Reichstagsabgeordneten Schloſſer
Schulz begrüudete ſozialiſtiſche Organ mit dem 1 Jannar ſein
Erſcheinen einſtellen wird Das ſozialdemokratiſche Blatt
hat bei der Bevölkerung in Oſtprentzen kaum eine vorüber
Jene Unterſtützung und Beachtung gefunden Aehn
iche finanzielle lamitäten dürften bei dem weitaus

größten Theil der ſozialiſtiſchen Provinzialpreſſe vor
herrſchen und da von der Parteileitung jede pekuniäre
Unterſtützung bei ausſichtsloſen Preßunternehmungen
prinzipiell abgelehnt zu werden ſcheint ſo dürfte
auch an anderen Orten der Krach nicht allzulange anf ſich
warten laſſen Selbſt in abſolut induſtriellen Gegen
den iſt das verminderte Jntereſſe an der ſozialdemokrati
ſchen Preſſe nicht mehr abzuleugnen

Die Voſſiſche Zeitung erfährt daß die Reichs
regiernug thatſächlich bereit iſt in dem neuen Handelsvertrage
mit Oeſterreich Ungarn eine Grmäßigung der Getreide
zölle eintreten zu laſſen wenn die öſterreichiſche Regierung ent
ſprechende Gegenleiſtungen macht Ueber die Einzelheiten der
Ermäßigung iſt aber noch nichts bekannt geworden und alle in
dieſer Beziehung verbreiteten Gerüchte ſind unbegründet

Der Geſchäftsbericht über das 10 Deutſche
Bundesſchießen in Berlin iſt gegenwärtig endlich feſtgeſtellt
Die Einnahme betrug 861312 Mark die Ausgaben beliefen
ſich auf 855 044 Mark ſo daß ein Kaſſeubeſtand von 6257 Mark
verblieb Dieſer Betrag wird noch um 4000 Mark für Nach
forderungen verkürzt ſo daß mit aller Noth ein Ueberſchuß
von 2000 Mark bleibt

Jn der Vorſtands ſitzung der dentſchen Kolonial
geſellſchaft welcher Fürſt Hohenlohe von Bennigſen Ham
macher Supan von Knſſerow beiwohnten wurden Peters und
Emin zu Ehrenmitgliedern ernannt und die Beſchlüſſe des
Ausſchuſſes ſämmtlich angenommen

Die Preiſe der Arbeiterfahrkarten ſind auf allen
preußiſchen Staatseiſenbahnen nunmehr allgemein auf 1 Pfennig
für den Kilometer herabgeſetzt worden

Eine zahlreich beſuchte ſozialiſtiſche Verſamm
lung in Braunſchweig beſchloß am geſtrigen Abend ihr Einverſtänd
niß mit der Abhaltung eines ſozialdemokratiſchen Parteitages
für das Herzogthum Braunſchweig und die angrenzenden preußiſchen
Orte Der Parteitag ſoll am 21 Dezember in Lutter a B
ſtattfinden Man wählte dieſen kleinen Ort in der Mitte des
Herzogthume um die ſozialiſtiſche Agitation vorzugsweiſe auf
das platte Land hinauszutragen

Frankfurt a 12 December Der Redakteur der
Frankfurter Volksſtimme Hoch wurde wegen Beleidigung derrn Polizei von der Strafkammer zu 300 Mark Geidſtrafe

vernrtheitt
München 12 December Jn der geſtrigen Sitzung des

Ober Medicinalausſchnuſſes gedachte der Miniſter des
Jn nern der epochemachenden Erfindung Koch s welche hoffent
lich der leidenden Menſchheit zum Heile diene Das liebens
würdige Entgegenkommen Goßlers und Kochs habe die Koch ſche
Lymphe raſch den größeren bayeriſchen Spitälern zugänglich ge
macht

OeſterreichUngarn
Wien 12 December Kaiſer Franz Joſeph empfing

heute eine deutſche Militärdeputation welche ein ueues
Armeezelt vorſtellte Der Landesvertheidigungsminiſter
Graf Welfersheimb gab hente im öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſe Darlegungen über die Einjährig Freiwilligen
a tungen in der Armee die ſehr befriedigend ansgefallen
ind

Budapeſt 12 December Das Abgeordnetenhaus
ſetzte die Debatte über die ungariſche Waffenfabrik fort
ſtellenweiſe war die Erörterung ſehr erregt längere Ausführungen
des Miuiſters Fejervary worin er die Beſchuldigungen der
Oppoſition Punkt für Punkt widerlegte wurden von der Rechten
beifällig von der Linken mit häufigen Zurufen aufgenommen

Frankreich
Paris 12 December Präſident Carunot hat in außer

ordentlicher Audienz den luxemburgiſchen Staatsrath Vannerus
empfangen welcher die Thronbeſteigung des Herzogs Adolf an
zeigte Der Empfang erfolgte unter großen militäriſchen Ehren
wie ſie ſonſt eigentlich nur den Botſchaftern erwieſen werden
Die bei dieſer Gelegenheit gewechſelten Reden waren die üblichen
Höflichkeitsanſprachen Der Kriegsminiſter Freycinet
hat angeordnet den Bau der Befeſtigungswerke des ver
ſchanzten Lagers von Tonl zu beſchlennigen Die betreffenden
Arbeiten ſollen bis zum Frühjahr beendet ſein

Luxemburg
Luxemburg 12 December Der Großherzog erließ

eine Amueſtie Die Großherzogin beſuchte hente Wohlthätig
keitsanſtalten Der Erbgroßherzo iſt heute nach Berlin
n Nikolaus nach Petersburg v Eyſchen nach Rom ab

gerei

Holland
Haagg 12 December Jn Dordrecht und Roſeudael

wurden neuerdings gegen die Königin Wilhelmine gerichtete
Plakate angeheftet Der Nieuwe Rotterdamſche Courant
ſtellte formell die Meldung über den Beitritt Hollands zu den
Kongozöllen in Abrede

Großbritannien
London 12 December

e jezt Nicht GewerksVereinket für ihre Zwecke an
zunehmen und in Folge deſſen kommen jetzt in den Docks
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Die großen Schiffsrheder
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Dumulte und Gewaltthaten aller Art vor Die Polize
mußte die Gewerks Vereinler mit der blanken Waffe aus
einander treiben

Auf der Reiſe von Dublin nach Cork hielt Parnell
auf verſchiedenen Stationen Anſprachen wobei es verſchiedentlich

zu tumultugriſchen Szenen kam Jn Mallow griff die
Volksmenge den Wagen Parnells mit Stöcken und Schirmen
an Ju Cork wurde Parnell enthuſiaſtiſch begrüßt und hielt
Abends eine Rede worin er verſicherte er ſei entſchloſſen die
Stellung als Führer der friſchen Partei beizubehalten

Ans Shanghai wird gemeldet Als Paſſagiere ver
kleidete Seeräuber anf dem Dampfer Namoa ermor
deten den Kapitän und zwei Offiziere und plünderten die
werthvolle Ladung Engliſche Kanonenboote verfolgen
die Seeränber

Nußland
Petersburg 12 December Dem Reichsrathe iſt ein

Geſetzentwurf betreffend Einführung einer ſtaatlichen Saaten
und Viehverſicherung zugegangen Jn der nächſten Sitzung
des Reichsrathes gelangt ein Geſetzentwurf betr die Juſtiz
reform in Sibirien und Mittelaſien zur Verhandlung
Der Einführung der Reform in beiden Gegenden ſoll eine Senatoren
reviſion vorausgehen

Deutſcher Veiqhstag
40 Plenarſitzung

Original Bericht des General Anzeiger
H Berlin 12 December

11 Uhr Am Bundesrathstiſche v Caprivi zeitweiſe v Böt
ticher v Maltzzahn v Heyden v Berlepſch

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Beraihung des zwiſchen
dem Deutſchen Reiche und der Türkei abgeſchloſſenen Handels
vertragesAbg Dr Siemens freiſ begrüßt den Vertrag mit Freuden und
erblickt den Hauptwerth in der Beſeitigung der lokalen Durchgangs

e in der Türkei Da auch das deutſche Kapital ſeit einiger Zeit
ich in ſelbſtändiger Weiſe induſtriellen Unternehmungen in den orien

taliſchen Staaten zuwendet während es früher nur in dienender Weiſe
bei den Unternehmungen fremder Nationen betheiligt war ſo iſt für
deutſche Unternehmungen im Orient in Zukunft aus dieſem Vertrage
großer Vortheil zu erwarten Der Vertrag wird hierauf in erſter
und zweiter Leſung genehmigt

Es folgt die erſte Beralhung der neuen Zuckerſteuer
vorlage

Reichsſchatzſekretär Frhr v Maltzzahn begründet die Vorlage
Es iſt der Deutſchen Zuckerinduſtrie im Laufe der Jahre gelungen ſich
den erſten Platz auf dem Weltmarkte zu erobern und ein
Produkt zu bieten welches dem Rohrzucker gleichwerthig iſt Damit
iſt Reichthum in weite Gegenden des Landes gebracht Dieſe Erfolge
waren allerdings nur möglich in Folge einer hervorragenden Begün
ſtigung der Zuckerinduſtrie von Seiten des Reiches Dieſe
Vorlage bezwect nun die Steuerfreiheit für den exvortirten
Zucker aufrecht zu erhalten der deutſchen wer die bis
herigen Abſatzgebiete zu erhalten während doch der Konſument nicht
ſtärker als bisher von der Steuer betroffen wird Das bisherige
Zuckerſteuerſyſtem iſt bis zu einem Punkte gediehen an welchem es
nicht mehr nützt und heute iſt 3 der beſte Moment mit dieſem
Syſtem zu brechen Die Technik der Entzuckerung iſt bis zur größt
möglichſten Höhe gediehen ein Mehr würde thatſächlich keinen prakti
ſchen Nutzen haben Außerdem beſteht in allen Staaten eine Ueber
produktion an Zucker ſo daß eine weitere Unterſtützung der
Zuckerinduſtrie aus Staatsmitteln nicht zu empfehlen iſt und zwar um
ſo weniger als bei den wachſenden Bedürfniſſen des Reiches auf
weitere Einnahmen ans dem Zucker Bedacht genommen werden muß
Würden wir mit der neuen Beſteuerung etwa noch drei Jahre warten
bis das Geldbedürfniß des Reiches ein dringendes iſt dann würde
der Rückſchlag auf die Zuckerinduſtrie ein viel härterer fein
als heute wo dieſelbe den Wechſel recht gut ertragen kann de
wünſche deshalb daß Sie der Vorlage zuſtimmen im Jntereſſe der
Reichsfinanzen und der betheiligten Jnduſtrie

Abg Dr Witte Roſtock freiſ beantragt Vorberathung des
Entwurfes durch eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern Was
der Herr Staatsſekretär eben ſagte iſt von uns bereits vor zehn Jahren
hier im Hauſe gegen die Materialſteuer geltend gemacht worden Es iſt
ganz unrichtig daß die bisherige Materialſteuer der Landwirthſchaft zu Gute
kommt Die Materialſteuer muß ſo bald wie möglich beſeitigt
werden und mit ihr die Ausfuhrprämien die ſeit dem Jahre 1871 nicht
weniger als 481 Millionen Mark verſchlungen haben Dieſe ungeheure
Staatsunterſtützung iſt einer einzigen Jnduſtrie zugewendet Einnahmen
auf Vorrath bewilligen wir nicht wir halten auch neue Einnahmen für
nicht nöthig Deshalb und außerdem aus volkswirthſchaſtlichen und
ſozialen Gründen müſſen wir gegen eine neue Zuckerſteuer ſtimmen
Eine Beſeitigung der Exportprämie iſt allein im Stande eine Geſun
dung der Zuckerpreiſe auf dem Weltmarkte herbeizuführen Die Be
fürchtung daß die deutſche Zuckerausfuhr unter dem Wegfall der Aus
fuhrprämien leiden würde erſcheint mir unbegründet denn wir exvor
tiren mehr Zucker als Frankreich überhaupt zu produziren im Stande
iſt Geht Deutſchland mit der Abſchaffung der Export
prämien vor ſo werden auch die anderen Staaten folgen weil die
Prämien überall als drückende Laſt empfunden werden Eine Er
höhung der Verbrauchsſteuer empfiehlt ſich nicht denn die
Zuckerſteuer hat längſt aufgehört eine Luxusſteuer zu ſein ſie trifft
ein wichtiges Nahrungsmittel

Abg Graf Udo Stolberg Wernigerode konſ Jch
wünſche eine allmählichere Aufhebung der Prämie und eine Ver
theilung der Aufhebung auf mehrere Vare ebenſo wäre zu erwägen
ob nicht der plötzliche Sprung der Verbrauchsſteuer von 12 auf 22
Jahre ein zu hoher iſt Jch glaube auch dieſe Erhöhung muß im
langſamen Tempo angeſtrebt werden Jedenfalls werden wir darauf
Bedacht nehmen müſſen daß der deutſchen Zuckerinduſtrie ihre hervor
ragende Stellung auf dem Weltmardte erhalten bleibt

Abg Oechelhäuſer natliv findet das fiskaliſche Moment in
der Vorlage zu einſeitig zum Ausdruck gebracht Die Rückſicht welche
in dem Entwurf auf unſere Zuckerinduſtrie und deren Weltmarktſtellun
genommen wird iſt nicht groß genug unſere Jnduſtrie beda
noch gegenüber den großen Anſtrengungen anderer Länder namentlich
Frankreichs des ſtaatlichen Schutzes und der ſtaatlichen Proiteklion
Wenn Herr Witte behauptete die Zuckerinduſtrie habe 481 Millionen
Ausfuhrprämien erhalten ſo iſt das übertrieben Jn der gegenwärtigen
Form ſcheint mir die Vorlage nicht annehmbar Unſere Zucker
induſtrie würde großen Schaden erleiden Land wirthſchaft und
Arbeiterſchaft dazu

Staatsſekretär v Maltzahn Die Bezugnahme des Herrn
Vorredners auf das Ausland und namentlich auf Frankreich iſt
doch nicht zutreffend Die Reichsregierung hat den Entwurf hauprſäch
lich deshalb eingebracht weil Frankreich ebenfalls eine erhebliche Herab

usführprämien vorgenommen hat Die Einzelheiteneng ſeiner
des Entwurfs können in der Kommiſſion erörtert werden wir werden
unſere Angaben dort vertreten

Abg v Kardorff freikonſ Mir will der Entwurf nicht ein
leuchten Es ſcheint als wird damit ein ähnliches Experiment gebracht
wie mit der Aufhebung der Eiſenzölle Der Erfolg wird auchder gleiche ſein Die Motive ähneln den in der Aera Heirbrag
Camphauſen gebräuchlichen Gründen und die ſollte eigentlich hinter
uns liegen Brauchen Sie neue Steuern ſo denken Sie an Kattun und
Eiſen auch eine Jnferaten Steuer könnte nichts ſchaden aber
die Land wirthſchaft ſollte man doch endlich in Ruhe laſſen

Staatsſekretär o Malhahn Die Befürchtungen des Vorredners
gehen zu weit ich hoffe Herr v Kardorff wird ſich in der Kommiſſion
von der Nothwendigkeit des neuen Entwurfs überzeugen Wenn dem

Vorredner die Motive zur Vorlage nicht gefallen gut wir geben die
ſelben gern Preis wenn nur die Vorlage angenommen wird Heiterkeit

Abg Heine Soz Die Zuckerinduſtrie verdient keine ſtaatliche
Berückſichtigung Die reichen Zuwendungen welche ſie r babenkeine Verbeſſerung der Lage der Arbeiter in den Zuckerfabriken zur
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Nr 293 Sonntag GFol r Dieſe Fabriken ſind ein Moloch der die ArbeitskräfteJaſſen verſchlingt Mäuner Frauen und Kinderarbeit gegen d

ſchlechteſte Bezahlung Die Lage der Arbeiter iſt in jenen
Gegenden wo die Zuckerinduſtrie herrſcht eine recht elende

bg Buhl natlib erklärt Namens ſeiner politiſchen Freunde
daß ſie der Regierung ihre Unterſtützung nicht verſagen wollen
wenn dieſe glaubt die Aufhebung der Anusfuhrprämie durchſetzen zu
können Redner wendet ſich dann gegen den Abg Witte deſſen
thatſächliche Angaben er für unrichtig erklärt

Abg Barth freiſ wendet ſich gegen die Ausfuhrprämien
Es iſt eine der unheilvollſten Wirkungen der Ausfuhrprämien daß ſie
Weltmarktpreiſe gänzlich verwirren So zahlen wir jährlich
20 Millionen Mark an Ausfuhrprämien nur damit die Engländer
billigen Zucker haben Mit dem Prämienweſen muß ſofort aufgeräumt
werden damit endlich ein Geſundungsprozeß eintreten kann Ein ge
wiſſer Zug der Delbrück Camphauſen ſchen Aera liegt allerdings in
der Vorlage aber das iſt kein Unglück Auf andere Staaten zu warten
iſt in der Wirthſchaftspolitik ſtets ein Fehler man muß
mit gutem Beiſpiel vorangehen

Die Debatte wird nunmehr geſchloſſen und die Vorlage an eine
Kommiſſion von 28 Mitgliedern verwieſen

Nächſte Sitzung Freitag Nachmittag 4 Uhr Dritte Leſung des
deutſch türkiſchen Handelsvertrages

Schlußſitzung
4 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher v Maltzahn

ül tz
Ein Antrag Auer Soz ein gegen den Abg Kunert Soz

bei dem Landgericht in Magdeburg wegen Vergehens
gegen das Sozialiſtengeſetz ſchwebendes Straſverfahren für die
Dauer der Seſſion einzuſtellen wird angenommen nachdem Abg
Singer Soz den Antrag befürwortet hat

Sodann wird der deutſche türkiſche Handelsvertrag
debattelos in dritter Leſung genehmigt

Schließlich werden noch die Anträge der Geſchäftsordnungs
kommifſion genehmigt zur ſtrafrechtlichen Verfolgung des Redak
teurs Hans Müller zu Naumburg a S und der verantwortlichen
Perſonen der Zeitung Volksſtimme in Magdeburg wegen Be
leidigung des Reichstages die Zuſtimmung nicht zu er
theilen

Der Präſident wünſcht den Abgeordneten ein frohes Weihnachts
feſt und erſucht die Kommiſſionen am 8 Januar mit ihren Arbeiten
zu beginnen damit es dem Plenuw bei ſeinem Wiederzuſammentritt
nach Neujahr nicht an Berathungsmaterial fehle

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag den 18 Januar 1891
Nachmittags 2 Uhr

Tagesordnung Anträge Auer Soz und Richter freiſ betr die
Aufhebung reſp Ermäßigung der Lebensmittelzölle

okales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenaugabe geſtattet

Halle 13 December
Z Der halleſche Verſchönerungsverein hielt geſtern ſeine

Generalverſammlung ab Der Vorſitzende Herr Dr Tham
hayn machte rin von dem Stande der Vereinskaſſe Danach
betrugen die Einnahmen incl des Beſtandes 5850 Mark verausgabt
ſind 4530 Mark ſo daß heute ein Beſtand von 1320 Mark vorhanden
iſt Für nächſtes Jahr ſind ca 3000 Mark Einnahmen zu erwarten
ind ca 3400 Mk Ausgaben vorgeſehen Als Erſatz für die mit Tode abge
gangenen Reviſoren Meyer und Wolff wurden die Herren Schröter
und Kaiſer gewählt Die Jnſtandhaltung der Wege auf der
Rabeninſel wurde in den nächſtjährigen Etat mitaufgenommen Um
den Paſſanten nach dem Süpfriedhofe einen ſchattigen Weg zu ſchaffen
ſprach man den Wunſch aus die Beeſenerſtraße mit einer doppelten
Baumallee zu bepflanzen Da aber für dieſe Straße die Fluchtlinie
noch nicht feſtgeſtellt iſt übernahm es der Vorſtand die erforderlichen
Schritte beim Magiſtrat einzuleiten Jm nächſten Jahre werden auch
auf Vereinskoſten Sitzbänke am Geſundbrunnen aufgeſtellt werden

Von der Univerſität Jm laufenden Winter Semeſter ſtu
diren nach dem amtlichen Perſonal Verzeichniß mit Einſchluß der nach
träglich Jmmatrikulirten und 14 Hospitanten 281 Land wirthe von
Beruf darunter aus dem Königreich Preußen 142

Zur Volkszählung Nach dem uns vorliegenden Reſultate
der Volkszählung in Giebichenſtein beträgt die ortswohnende Be
völkerung 14487 die maßgebende am Zählungstage ortsanweſende
Zahl 14454 Jm Jahre 1885 wurden 10718 Perſonen gezählt ſodaß
eine Zunahme von 3786 zu verzeichnen iſt

Zum Schutze Ueber den Geſang des Frl E v Cölln in
dem Concerte welches von dem als berühmt hier eingeführten Pia
niſten Töpfer Anfang dieſer Woche im Kronprinz veranſtaltet wurde
aber für dieſen ein klägliches Fiasko brachte ſind unliebſame Be
merkungen laut geworden Zum Schutze jener geſchätzten Künſtlerinüber deren Thätigkeit als Sängerin und Lehrerin ſonſt nur gute Urtheile

vorliegen ſei Folgendes bemerkt Frl v Cölln war geſagt worden
das Concert finde im großen Saale ſtatt derſelbe war jedoch von
einer and ren Geſellſchaft beſetzt und die Sängerin erfuhr die Thatſache
erſt im Moment als ſie in den Saal trat Ein Zurück gab es unn
natürlich nicht mehr und ſo wagte ſie das Auftreten in der Hoffnung
daß ein kunſtverſtändiges Publikum ihren Geſang trotz der überaus
ſchlechten Akuſtik in dem kleinen niedrigen überfüllten und überheizten
Saale wohl werde zu beurtheilen wiſſen Aus dieſem Grunde iſt es
ja erklärlich daß die gewählten Lieder eines Franz Brahms c nicht
recht zur Geltung kommen konnten

Anerkenuuung Jn voriger Woche hatte der Männergeſang
verein Liedergruß in Dresden welcher unter der Leitung des Herrn
Stadimuſikdirektor E Stahl in Meißen ſteht im Tivoli ein Con
cert veranſtaltet bei welchem auch die beliebte Concertſängerin Frl
Emmy Witz mann aus Halle mitgewirkt hat Der Dresdener
Anzeiger berichtet über den Eindruck den Genannte daſelbſt gemacht
wie folgt Jn Fräulein Emmy Witzmann lernte man eine gut
geſchulte und ausorucksfähige Sopraniſtin kennen
welche mit der Nachtigallen Arie von Maſſé bedeutenden Erfolg
errang Auch was ſonſt noch von Fräulein Witzmann geſungen wurde
einige Lieder und die Arie Jhr die Jhr Triebe aus Figaros Hoch
zeit konnte den guten Eindruck den die Sängerin machte nur vervoll

ſtändigen wsEin Verein ehemaliger 67 er iſt hierſelbſt vor einigen Tagen
gegründet worden Vorläufig wurden in den Vorſtand gewählt
Lieutenant d R Helmbold und die Kameraden Stoltze Puls
Matthäi und Blumenthal Das Regiment garniſonirt gegen
wärtig bekanntlich in Metz der Verein dürfte jedoch bald zahlreiche
Mitglieder erhalten da die Mannſchaften des Regiments eine Reihe
von Jahren hindurch aus Halle und dem Saalkreife rekrutirt wurden

Jm Wahlhallatheater endet der diesmalige Spielplan der
ſich ſo außzerordentlicher Beliebtheit erfreut ſchon am nächſten Montag

br Brand Geſtern Abend 7 Uhr war in der Reſtauration
von Dötge alter Markt 32 über dem Ofen die Decke in Brand gerathen Die Gefahr wurde durch die herbeigerufene Feuerwehr ſchnell

beſeitigt Der Schaden ſoll nicht unbedeutend ſein

Vermiſuhtes
Die Krinoline in Sicht Vorige Woche war in Paris ein

Gerücht verbreitet welches begreiflicher Weiſe bei allen Damen welche
mit der Mode zu gehen gewohnt find ungeheure Aufregung verurſachte
Man erzählte ſich nämlich allen Ernſtes daß die nächſte Mode die
vielberüchtigte Krinoline wieder bringen werde Um die allzuängſt
lichen Gemüther ſeiner ſchönen Leſerinnen zu beruhigen hat der Fi
garo einen ſeiner Reporter zu dem vekannten Damenſchneider Fett
abgevrdnet um an maßgebender Stelle ſich Raths zu holen Es i
kein wahres Wort an dem Gerücht von einer ſolchen Revolution in
der Damenmode ſagte Herr Felix mit lächelnder Miene Die
Krinoline iſt todt ihre Wer hgeng Ding der Unmöglich
keit Die Mode geht mit der Politik lange wir die Republik
haben wird auch der jetzige Sttl von einigen unweſentlichen Aender
ungen abgeſehen beibehalten werden Nichts iſt ſo verführeriſch und
ſo elegant wie die jetzige Mode fügte er hinzu Nie ſahen die Damen
reizender aus und wurden mehr bewundert als in den jetzigen Roben
weiche die Konturen des Körpers durchblicken laſſen nie anmuthiger

und
ie Was

rer als ſeitdem alles Beengende und Hindern
ie Kleider an Umfang und Maſſe verloren hat

Zauber gewonnen
Markt der Verliebten Jn der helgiſchen Provinz Luxemburg

wird ein eigenartiger alter Prauch ſtreng aufrecht gehalten Am Tage
des Heiligen Nikolas 6 Dezember findet alljährlich in der Stadt
Arlon der Markt der Perliebten ſtatt Aus Baſtogne Reuſchateau und
den anderen huxemburgiſchen Orten begeben ſich die Landleute m
Sthaaren theils boch zu Roß theils auf den mannichfaltigſten Wagen
nach der Stadt um dieſem Maxkte beizuwohnen Feſtlich gekleidetejunge Landleute treffen mit den ſhnntt gekleideten Bäuerinnen zu

fammen man ſcherzt in den Kaffeehüuſern untereinander die Eltern
der jungen Leute beſprechen ſich Die heirathsvefliſſenen jungen Männer
kaufen denjenigen jungen Mädchen die ihnen gefallen oder deren Hand
ſie begehren einen Heiligen Nikolaus das heißt ein Geſchenk Dieſem
erſten Markte der Verliebten folgt am erſten Donnerstag des Januar
der zweite Markt hat man ſich in dieſer Zwiſchenzeit unter den Fa
milien geeinigt ſo findet an dieſem Markte die Verlobung ſtatt Die
Vermittelungen unter den Familien übernehmen die ſich ällſeitigen
Vertrauens erfreuenden ſogenannten Heiligmänner Heirathsvermittler
welche alle Verhältniſſe kennen die Bedingungen feſtſtellen und die
Ehen zum Abſchluſſe bringen Zu dieſem Zwecke verleben ſie die Zeit
zwiſchen den beiden Märkten in den betheiligten Familien eſſen und
trinken auf das Beſte und werden ſehr geehrt Kommt die Heirath zu
Stande ſo erhalten ſie beſtimmte Antheile von der Mitgift und nach
alter Landesſitte ein Paar Stiefel und einen Zylinderhut Nach den
Berichten der Ortsblätter war der Markt in dieſem Jahre ſehr belebt
und die mit Geſchenken beladenen jungen Bäuerinnen erwieſen daß
viele Verlobungen in Ausſicht ſtehen

Ein Studentenftückchen Wir paukten ſo erzählt ein alter
Herr von den Jenenſer Teutonen aus dem Leben des verſtorbenen
Kirchen Hiſtorikers Geheim Rath Haſe während meiner Studien
zeit unter Gottes freiem Himmel in der Nähe des Dorfes Wollnitz
Auf den umliegenden Hügeln wurden Wachen ausgeſtellt Bauernjungen
aus dem Dorfe Das war ſehr nothwendig denn damals lebte der
berühmte und berüchtigte Pedell Kahle das größte Polizei Genie ſeiner
Zeit Dieſe Wacht an der Saale war mit Pfeifen ausgerüſtet und
für jeden Einzelfall Warnungsſignale verabredet z Da ein
Pudel Spitzname für Pedell vier Beine hat ſo kündeten vier raſch
hinter einander abgegebene Warnungspfiffe das Herannahen eines
ſolchen Ungethüms an Wurde das verhängnißvolle Signal gegeben
o ergriff man nicht gleich die Flucht auf das Coinmando Unſchul
iger los ging ein als Botaniker ausgerüſteter Student der Gefahr
muthig entgegen und gab je nach ſeinem Befund erſt das ausſchlag
gebende Zeichen zum Bleiben oder zur Flucht So ſtand ich einſt es
iſt leider ſchon ſehr lange her mit einem Pflanzenmeſſer und der
Botaniſirbüchſe angethan bereit jeden Augenblick meines Amtes als
Unſchuldiger zu walten Da tönte die Warnungspfeife Pip pip pip
pip vip vip ſechs Pfiffe das iſt ja gegen jede Naturgeſchichte mit
dieſen Worten eilte ich den Berg hinab Da benegnete mir Se
Magnificenz der damals regierende Prorector Profeſſor der Kirchen
geſchichte Dr theol Karl Haſe mit zwei jungen Damen Die Zahl
der Beine ſtimmte die Pudel haben allerdings nur Pfoten Als ich
ehrfurchtsvoll grüßend vorübergehen wollte redete mich Haſe mit den
Worten an Mein Lieber es wird wohl gepaukt Magnificenz
ich botaniſire mit dieſen Worten öffnete ich meine Botaniſirbüchſe
und zeigte ihm Cichoria intybus und Daueus carota die ich kurz vor
her zu dieſem Zwecke ausgegraben hatte Haſe blieb ſtehen griff in
ſeine linke Rocktaſche zog einen Bogen Papier heraus und fuhr fort

Jch bin augenblicklich nicht mehr regierender Proreetor ich habe meinen
Urlaub in der Taſche den ich Jhnen hier zeige ich bin nur noch Karl
Haſe und möchte mit dieſen Damen der Paukerei zuſehen ich weiß
das können Sie vermitteln Ja das kann ich bitte kommen Sie
mit Als wir uns dem Paukplatze näherten wurde die gerade im
Gange befindliche Menſur unterbrochen durch Handbewegungen wurde
ich gefragt Sollen wir ausreißen oder bleiben Wie ſegnend ſenkte
ich wiederholt meine Hände und gab ſo das Zeichen zum Bleiben
Die Paukanten den Schläger in der Hand die Sekundanten der Un
parteiiſche nebſt allen Zuſchauern traten an mich heran um meine
Erklärung entgegen zu nehmen Jch wiederholte Jhnen was mir
8 eben mitgetheilt hatte Meine vorläufige Verſicherung daß ſeinem

unſche nichts entgegenſtehe wurde durch den einſtimmigen Ruf
Nicht das Geringſte beſtätigt Einige Füchſe zogen die Röcke aus und

breiteten ſie auf einer kleinen Erhöhung über dem Paukplatze aus Auf
dieſen ließ ſich Haſe mit ſeinen Damen nieder da ſaß er der regierende
Prorector von Jena und ſah vier bis fünf Menfuren zu

Telegramme und letzte Iachrichten
Privattelegramme des Genueral Anzeiger

S Berlin 13 December 41 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf Antrag von
16 rheiniſch weſtfäliſchen Freimaurer Logen findet demnächſt ein
allgemeiner deutſcher Freimaurertag Freimaurer Parlament
ſtatt

S Vochum 13 Derember 12 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Sozial
demokraten planen für die Reichstagserſatzwahl die dem Ver
nehmen nach im Januar ſtattfindet eine große Agitation Die
Partei in Berlin ſendet Bebel oder Auer Die chriſtlichſozialen
und eine Anzahl anderer Arbeiter Vereine des Wahlkreiſes werden
dem Sozialdemokraten Lehmann den Syndikus des bergmänniſchen

Rechtsſchutz Vereins Becker als neutralen Arbeiter Kandidaten
entgegenſtellen

A Sofia 18 December 7 Uhr 33 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Narodni
Prava erfahren aus zuverläſſiger Quelle Stambuloff be
abſichtige das Kriegsminiſterium zu übernehmen Daſſelbe Blatt
meldet eine Gruppe oppoſitioneller Abgeordneter wolle den Juſtiz
miniſter zu Falle bringen

Zur Leichenverbreunung
ri Rom 13 December 8 Uhr 15 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern und vor
geſtern tagte in Mailand der Kongreß der italieniſchen Leichen
verbrennungsvereine Mit dem Kongreß war eine Aus
ſtellung von Plänen und Entwürfen von Crematorien und eine
Leichenverbrennungsprobe verbunden Solidaritätstelegrammelangten
ein aus Zürich Paris Berlin Wien Gotha Madrid u a m

ri Rom 18 Derember 9 Uhr 27 Min Vorm Tele

ie Frau an

maldi will demnächſt einen Antrag im Parlament auf Ab
änderung der Zoll DTarife ſtellen doch ſind die Gegenſtände
deren Zölle geändert werden ſollen noch nicht endgültig beſtimmt

L Paris 18 Deceutber 10 Uhr 39 Min Vorm Tele

h r

Etu allgeme

gramm unſeres Korreſpondenten Finanzminiſter Gri

14 December
r7 77 nLuſſ nord

Vork 12 December Geſtern Abend iſt hierſelbſt ein
armes fünfzehnjähriges Mädchen welches tanbſtumm und verwaiſt
war ermordet worden Daſſelbe war ans einem Kötterhauf
im Kirchſpiel wo es wohnte Abends zum Bäcker geſchickt W
Auf dem Wige zum Dorf iſt das Verbrechen verübt worden Wi

annimmt handelt es ſich um einen Luſtmord
Der Thäter ein verkommener zwaitzigjähriger Menſch aus Lü
iſt verhaftet Derſelbe hatte das Mädchen vorher in ein Wirthé
haus mitgenommen und mit Liqueur zu bewirthen verſucht
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hat das ſchändliche Verbrechen bereits eingeſtanden will daſſelbe
aber im Zuſtande völliger Betrunkenheit begangen haben

Rom 12 December Prinz Adolf von Schaumburg
Lippe iſt mit ſeiner Gemahlin in voriger Nacht aus Florenz
hier eingetroffen

Liſſabon 12 December Der Kriegsminiſter erließ
einen Aufruf in welchem Soldaten und Unteroffiziere welche

r ſeien nach Afrika zu gehen aufgefordert werden ſich zu
melden

Paris 12 December Gegenüber den Nachrichten betreffs
Aufhebung der Lanze bei der Kavallerie bemerkt der Temps
dieſe Wafſe werde im Gegentheil definitiv bei der Kavallerie ein
geführt und es fänden gegenwärtig Verſuche ſtatt wie das gleich
zeitige Tragen des neuen Kavallerie Karabiners und der Lanze
praktrſch durchführbar wäre Die Erxpeditions Kolonne des
Oberſten Archinard nach dem Senegal beſteht aus 3000 Mann

Franzöſiſche Orden in Dentſchland
Paris 12 December Das XIX Siecle beſtätigt daß

mehrere franzöſiſche Kongregationen bei der deutſchen Re
gierung angefragt haben ob ihnen die Anſiedelung in Deutſch
land geſtattet ſei

Hirchliche UNachrichten
Am Sonntag den 3 Advent predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiak Pfanne
Nachm 2 Uhr er Herr Sup D Förſt er Nachm 8 Uhr
Verſammlung der konfirmirten Töchter im Konfirmandenſaale bei
Herrn Archidiak Pfanne Abends 6 Uhr Herr Diakonus Grün

en Geſammelt wird eine Kollekte für die Magdeburger Stadt
miſſion

gen des Nordfriedhofes Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grün
eiſen

Gertraudenkapelle Montag den 165 December Abends 6 Uhr
Bibelſtunde Herr Sup D Förſter

Freitag den 19 November Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Archidiak Pfanne

St Ulrich Vorm ,9 Uhr Kindergottesdienſt in der Bürger
ſchule Charlottenſtraße Herr Diakonus Richter Vorm 10 Uhr
Herr Oberpred Sickel Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus
Wächtler

Schmiedſtraße 17 Abends 6 Uhr Herr Hilfspr Dr Franke
Diemitz Vorm 9 h Uhr Herr Oberdiak Wächtler
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt Herr Oberprd Saran Abends
6 Uhr Derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 88 Uhr Herr Diak Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Nachm

1 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde
Herr Konſ Rath Göbel

Akademiſcher Gottesdienſt Vorm 118 Uhr Herr Prof D Hering
Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 Uhr
Nenmarftkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Jordan Abends
5 Uhr Herr Hülfspred Müller

Mittwoch den 17 December Abends 8 Uhr Bibelſtunde im Kon
firmandenſaal des Pfarrhauſes Herr Kandidat Dietrich

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Goedicke Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Hülfspred Graßhoff

Vormittags 9 Uhr Herr Hülfspr

Herr

Städtiſches Siechenhaus
Graßhoff

Freitag den 19 December Abends 8 Uhr Bibelſtunde
Hülfspred Graßhoff

Diakoniſſenhanus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Apoſtoliſche Gemeinde Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt

Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturg Gottesdienſt
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe üh

8 Uhr Militärgottesdienſt Vorm 9 l Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Adventsandacht

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Sup Bethge Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Leſſing Abends 6 Uhr
Derſelbe Amtswoche Herr Sup Bethge

Sonntag Abends 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer
und Jünglingsvereins im Vereinszimmer des Herrn Paſtor Leſſing
Gäſte ſind jederzeit willkommen

Bericht der Börſe zu Halle a S
Sonnabend den 18 December 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr pr 1000 Ko Netto
Weizen 177 185 Mark Rauhweizen 174 180 Mark Ro174 180 Mk Gerſte Brau 172 183 Mk feinſte 181 s Mir

Futter 150 166 Mk Hafer 145 148 Mk Mais amer 142 145
Mk Donaumais 140 145 Mk Raps Mk Rübſen MkExbſen Viktoriga 190 205 Mk flau Kümmel 37 38 Mk Stärke
Halleſche prima Weizen 44,00 45,00 Mk Maisſtärke incl Sack für
100 Kilo brutto 31 32 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 21 Mk Luvinen ohne An

gebot Kleeſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esvparſette ohne
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 50 53 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 14,00 14,50Roggenkleie 11,00 11,50 Weizenſchaalen 9,50 10,00 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,00 9,00 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 29,00
bis 31,00 Rüböl 58 Mk Petroleum 24,50 Solaröl 0,825800

18,00 Spiritus p 10,000 L h nachgebend Kartoffel mit 50 Mk
Verbrauchsabgabe 66,80 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 46,80 M

gramm unſeres Korreſpondenten Die Lage in den
Koöhlenbaſſins von Crauſae iſt bedrohlich 18 Abtheilungen

Gendarmerie ſind unfähig die Gruben zu ſchützen
welche die entlaſſenen Bergleute in die Luft zu ſprengen
drohten Der Präfekt der Brigadegeneral und der Chefkommandant
der Gendarmerie ſind anweſend und ließen heute früh von Rodez
ein Linienbataillon Verſtärkung kommen

December Dem Bundesrath ging eine
ſeildem ſie nicht mehr mit Draperien überladen waren nie die Be
wegungen feiner ſeitdem die Tournüre gefallen nie der Gang freier

Berlin 12
Vorlage zu n Erhöhung des Zolles auf Arrac Rum und
Cognac von 125 auf 180 Mark für 100 Kilogramm

Markktbvericht
Sonnabend den 18 December

Eier pro Mandel 1,20 MkBütter pro Pfund 10 1,20Kartoffeln pro 5 Liter 0,80
Mohrrüben pro Mandel 0,15 0,20
Blumenkohl pro Stück 040 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0O,80
Kohlrüben pro Mandel 0,60 0,70
Sauerkraut pro Pfund 005 a
Sellevie pro Mandel 0,50 4Schnittbohnen pro Pfund 0,15
Senfgurken pro Pfund 0,50 0,60
Pfeffergurken pro Pfund 0,35
Aepfel pro Mande 0,25 0,40
Wallnüſſe pro Schock 0,25 0,30
Preiſelbeeren pro Pfund 0,80 0,45
Aale pro Pfund t e 1,50 2echte pro Pfund 1,00leie pro Pfund m 1,80 eKarpfen pro Pfund 0,90 1,00
Barben pro Pfund 0,60
Weißfiſche pro Pſund 10,25
Rheinlachs pro Pfund 8,50
Haſen pro Stüch 276 8,00Faſanrn pro Stüch 9550 4,50
Wilde Kaninchen pro Stüd 110 120
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Leipzigerstrasse 103104

Parterré J und II Ftage
Fernsprecher Nr 379 e Fernsprecher Nr 379T BElectrische tagesholle Beleuchtung für den Abend Einkauf

um meinen sehr geehrten Kunden Gelegenheit zu geben ihre bevorstehenden

MWeihnachts im lzä u fe
recht vortheilhaft u erledigen s0 habe ioh aus allen Abtheilungen meines Waarenlagers diejenigen Sachen herausgezogen welche sich für diesen
Zweck eignen Bei grösster Auswahl von nur soliden Fabrikaten wird die enorm preiswerthe Auszeichnung besonders auffallen

Abtheilung für Kleiderstoffe in Wolle und Halbwolle

II alle a S
Leipzigerstrasse 103104

Parterre I und II Etage

ehe

g

Grosse Posten reinwollener Croisés und Cheviots in allen Farbenstellungen in versehiedenen Preislagen
Grosse Posten peinwollener Lamas und schwerer Velours für Haus und Morgenkleider besonders passend
Warpkleider in Karo Streifen und Noppenmustern Robe v 9 m 60 em breit 3,50 3,75 4,00 Mk Diese Artikel eignen
Chewiotroben auch in Karo u Streifenmustern passend für Hauskleider Robe v 7 m 100 em br 4,50 5,00 5,75 6,00 Mk 4 sie desonders für
Schwere Tuchroben in allen Saisonfarben für Strassenkleider sehr passend Robe von 7 m 100 em breit 7,00 M Nädchenkleider

Weihnachts Roben in Carton liegend von 3 bis 20 Mark
Erosse Posten schwarzer Stoffe in glatt und gemüstert auch im Preise bedeutend herabgesettrt

Abtheilung für Kleiderstoffe in Seicle
Ein grosser Posten peinseidener gestreifter Pongées und Surahs 55 em breit p Atr 1,75 und 2,00 Mark
Farbige Merveilleux nur beste Fabrikate in grössten Parbensortimenten p Meter 3,00 und 3,75 Mark

schwarze Seidenstoſſe in allen Preislagen
Als besonders empfehlenswerth und garantirt sold Crépe u Diagonalseidess welche Qualitäten sich hauptsächlich für bessere

Costumeszwecke eignen
Schwere Damaste in schwarz und fardig letztere mit genau passender Vniseide für Gesellschaftsoostumes in grosser Auswahl

Weisse Seidenstoffe für Brautkleider
o 2Abtheilung für Ball und Gesellschafts LKleider

Feste und klare Gewebe in Wolle und Seide in grösster Muster und Farbenauswahl eGaze Stoffe in Seide und Halbseicke in Karo Pankten Ramage und Streifenmustern in allen Lichtfarben
Seiden Gaze Volants mit gestickter Bordure p 42 Meter von 17,50 bis 125,00 Mark in grossartigster Auswahl
Abgepasste gestickte Roben in Wolle und Seide in nur neuen Mustern vorräthig

Ball Fächer Ball Handschuhe Ball Vmhànmgre Ball Blumon
Abtheilung für Leinen und Baumwollenwaaren

Stückleinen Herrenhuter Bielefelder und Schlesische Fabrikate in allen gangbaren Breiten
Bettzeuge in Leinen und Baumwolle 85 em und 132 em breit in mannigfaltigster Musterauswahl

Weisse Satins und Damaste Bett Barchent Bett Cöper Bett Inlett
Thee Tisch und Tafel Gedecke für 24 Personen in weiss und Weiss mit bunter Kante D Hohlsaumgedecke

Handtücher Mundtücher Gläsertücher Staubtücher Taschentücher
Abtheilung für Confectionen

Jackets Vmhänge Dolmans und Mäntel in verschiedensten Fagons von den emfachsten bis zu den elegantesten
Genres in allen Grössen vorräthig

Radmäntel und Abendmäntel mit seidenem oder wollenem Steppfutter oder mit Pelzfutter in grösster Auswahl 2
ß Mädchen Mäntel und Jacketts von 5 Mk an

Tricot Tailien Seidene Blousen Kinder Kleider Corsetten,Posten Morgenröcke schöne Lamaqualität zu 8 12 u 16 Ak Posten Unterröcke praehtv Streifenmuster zu 50 3 4 u 5 Mk 4
Elegante Morgenröcke in Peluche und Velours Elegante Vnterröcke in Wolle und Seide M Modell Costumes

Abtheilung für Möbelstoffe und Teppiche
De Teppiche

in Germanmia Tapestry Velours Tournay Velvet Axminster und Brüsseler Webart in allen Grössen und bei reichhaltigster Dessinauswahl W
Stets grosses Lager in Smyrna Teppichen Anfertigung derselben nach Farben und Musteraufgabe

Linoleum Abgepasste Linoleumteppiche und Vorlagen
I Möbelstoffe in Peluche Damast Rips Granit und in Fantasiestoffen

Weisse und crème Gardinen Stores Vitragen Portidren v
Schlafdecken Reisecdecken Tisehdecken Angora und Ziegenfelle

i Echt orientalische Teppiche Decken und Vorhänge

h h a
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